
01 Einleitung zu diesem Lernkurs
Kurze Einleitung zu diesem Lernkurs.

Kapitel 02 - Layouts verwenden und anpassen
In diesem Kapitel geht es um die Erstellung und Anpassung von Layouts.

02.01 Fertige grafische Objekte einfügen und anpassen
Als Einleitung zum Thema Layout schauen wir uns in dieser Lektion an, wie man Objekte grafisch in das Layout einfügen und anpassen kann. Dabei lernen 
wir bereits einige sehr hilfreiche Funktionen und Techniken zur Objektbearbeitung und Objektgestaltung kennen.

02.02 In Gruppen zusammengefasste Objekte
An einem einfachen Beispiel lernen wir die Möglichkeit zusammengefasster Objekte kennen. Mit dieser Methode werden Einzelobjekte zu einer Gruppe 
zusammengefasst.

02.03 Layout-Vorlagen farblich individuell anpassen
In dieser Lektion wird gezeigt, wie wir mit unserem bisherigen Wissen Layoutvorlagen individuell an unsere Vorstellungen anpassen können.

02.04 Eigene Layoutvorlagen speichern
Abspeichern eigener Layoutvorlagen.

02.05 Varianten zur Layoutübernahme
Hier wird zum einen gezeigt, wie Sie Texte über die Textlisten verändern können. Das hat den Vorteil, dass Ihnen dabei das Layout auf keinen Fall „kaputt 
gehen“ kann. Zum anderen lernen Sie, wie Sie neue Layouts übernehmen, ohne dass die schon eingegebenen Texte verloren gehen.

02.06 Elemente nach vorne oder hinten bringen (Layer)
Über die Layer-Reihenfolge kann man festlegen, welche Elemente im Vordergrund - oder verdeckt - im Hintergrund liegen.

02.07 Elemente ausrichten
Kurze Wiederholung zum Skalieren und Verschieben von Elementen. Neu demonstriert werden dabei Möglichkeiten zum gemeinsamen Ausrichten von 
Elementen.

02.08 Eigene Layouts speichern
Umgestalten einer vorhandenen Vorlage und Abspeichern als neue Vorlage zur späteren Verwendung.

02.09 Gespeicherte Layouts abändern/ersetzen
Am Beispiel eines gespeicherten Layouts, das erneut geändert werden soll, wird gezeigt, wie man gewünschte Elemente einer Gruppe findet, umbenennt 
und modifiziert.

02.10 Erscheinungsbild für mehrere Titel ändern
An einem kleinen Beispiel wird gezeigt, wie Sie für mehrere Titel Ihres Projektes ein neues Layout auswählen.
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Kapitel 03 - Objekterstellung
In diesem Kapitel beschäftigen wir uns mit den umfassenden Möglichkeiten zur Objekterstellung.

03.01 Grundlagen der Objekterstellung
In dieser Lektion lernen wir einige Grundlagen für die Erstellung von Grafikobjekten kennen. Dabei erfahren wir auch, was es mit den Parametern im Bereich 
der Objekteigenschaften auf sich hat.

03.02 Individuelle Objektparameter – Rechteck
In den Objekteigenschaften findet man neben den allgemeinen Parametern wie z.B. Position und Drehung bei verschiedenen Objekttypen auch noch indivi-
duelle Parameter. Diesen Sachverhalt betrachten wir am Beispiel eines Rechtecks.

03.03 Objekttyp abgerundetes Rechteck
Vorstellung des Objekttyps abgerundetes Rechteck inkl. Hinweis auf eventuelle Probleme beim Skalieren.

03.04 Weitere Objekttypen
In dieser Lektion werden weitere Objekttypen vorgestellt (Stern, Kreisdiagramm, u.a.), bei deren Erstellung und Modifikation die bereits kennen gelernten 
Funktionen erneut zur Anwendung kommen.

03.05 Objekttyp nachträglich umschalten
Über die Objekteigenschaften lässt sich ein Objekttyp nachträglich in einen anderen Objekttyp umschalten. Damit lässt sich dann zum Beispiel auch eine 
Linie erzeugen.

03.06 Bezier-Objekte
In dieser Lektionen lernen wir das Werkzeug Bezier-Objekt kennen. Damit lassen sich komplett freie Formen erstellen.

03.07 Bezier-Objekte – Ecken und Kurven
Hier wird an einem Beispiel gezeigt, wie man mittels der Tangenteneinstellungen Kontrollpunkte für „Kanten“ oder „Kurven“ definiert.

03.08 Objekte Füllen
Über die „Füllen“-Option kann man festlegen, ob der Inhalt eines Objektes gefüllt sein oder ob das Objekt nur aus Kontur bestehen soll.

03.09 Pinselstrich-Werkzeug
Mit dem Werkzeug „Pinselstrich“ lässt sich ein Bezier-Objekt quasi „malen“.

03.10 Eigene Objekte in der Bibliothek speichern
An einem Praxisbeispiel wird gezeigt, wie man eigene Objekte in der Bibliothek abspeichert.

03.11 Objekte in Gruppen zusammenfassen
Hier widmen wir uns im Rahmen der Objekterstellung erneut dem Thema „Gruppen“.

03.12 Weitere Möglichkeiten der Objekterstellung
Anhand von Objekten aus der Bibliothek lernen wir weitere Möglichkeiten der Objekterstellung kennen.
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03.13 Objekte und Pfade zusammenführen (Bool Union)
Mehrere Objekte zu einem einzelnen Objekt kombinieren. In diesem Zusammenhang lernen wir auch die Funktion „Pfadgruppe in Form“ wandeln kennen.

03.14 Objekte voneinander „abziehen“  (Bool Subtract)
Mit der Funktion „Bool-Subtract“ lassen sich Objekte voneinander „abziehen“ – eine einfache Möglichkeit, um ungewöhnliche Formen zu erzeugen.

03.15 Reihenfolge bei Bool-Operationen
Für einige Bool-Operationen ist es wichtig, in welcher Reihenfolge die Objekte „verrechnet“ werden.

03.16 Boolean Xor und Intersect
Hier werden die letzten Bool-Operationen „Xor“ und „Intersect“ kurz vorgestellt.

Kapitel 04 - Text auf Pfad und Morphtext
Die Funktionen „Text auf Pfad“ und „Morphtext“ werden in diesem Kapitel ausführlich behandelt.

04.01 Text auf Pfad – Grundlagen
Mit „Text auf Pfad“ können Sie Ihren Text auf einem frei definierbaren, z.B. geschwungenen Pfad platzieren.

04.02 Text auf Pfad – nachträglich bearbeiten
Der Pfad eines „Text auf Pfad“-Textes lässt sich natürlich nachträglich bearbeiten.

04.03 Text auf Pfad – Ausblick auf Animation
Als kleiner Ausblick auf das Thema Animation geben wir hier ein paar Hinweise zur Animation von „Text auf Pfad“.

04.04 Text auf Pfad – Vorlagen
VisTitle bietet einige mitgelieferte Pfad-Vorlagen für die Verwendung mit „Text auf Pfad“.

04.05 Morphtext – Buchstaben „verbiegen“
Mit dem „Morphtext“-Werkzeug lassen sich die Buchstaben unseres Textes regelrecht „verbiegen“.

Kapitel 05 - Bilder und Spezialobjekte (Flaggen, Timecode und mehr)
In diesem Kapitel geht es um das Einbinden von Bildern und Spezialobjekten wie z.B. Flaggen, Timcode, Datum und anderen.

05.01 Länderflaggen
Verwenden von Länderflaggen.

05.02 Eigene Bilder einbinden – Grundlagen
Grundlagen zur Einbindung eigener Bilder.

05.03 Bilder beschneiden
Mit der Clip-Funktion lassen sich Bilder beschneiden.
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05.04 Bilder – Masken und Transparenz
Mit einer Maske lässt sich ein Bild quasi „ausstanzen“.

05.05 Bilder mit Oberflächengestaltung
Eine sehr interessante Möglichkeit in VisTitle besteht darin, vorhandene Bilder mit einer eigenen Oberflächengestaltung zu kombinieren.

05.06 Einsatz von Bildern – Praxisbeispiel
In diesem Beispiel werden verschiedene Funktionen und Werkzeuge in der Praxis kombiniert eingesetzt.

05.07 Transparenzen aus Photoshop-Dateien übernehmen
VisTitle kann auch Transparenzinformationen aus Photoshop-Dateien übernehmen (PSD).

05.08 Video-Objekte
VisTitle ermöglicht auch das Einbinden von Video-Objekten, wobei es dabei allerdings einige Beschränkungen zu beachten gilt.

05.09 Uhr-Objekt – Grundlagen
Mit dem Uhr-Objekt können wir uns in VisTitle eine mitlaufende Uhr anzeigen lassen.

05.10 Uhr-Objekt – Analoguhr und weitere Einstellungen
Vorstellung weiterer Optionen für die Anzeige des Uhr-Objektes.

05.11 Zahl-Objekt
Mit dem Zahl-Objekt lassen sich animierte Zahlen unterschiedlichster Art in unseren Titel einbinden.

05.12 Timecode-Objekt
Einblendung eines animierten Timecodes.

05.13 Datum-Objekt
Einblenden eines einstellbaren Datum-Objektes.

Kapitel 06 - Grundlagen der Animation
In diesem Kapitel beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der Animationserstellung und -gestaltung in VisTitle.

06.01 Animation – Einleitung
Einleitung zum Thema Animationserstellung inkl. eines einfachen Praxisbeispiels.

06.02 Grundlagen der Objektanimation
Anhand unseres einfachen Beispiels lernen wir erste Grundlagen für die Animation in VisTitle kennen.

06.03 Bewegung mit gleich bleibender Geschwindigkeit
An einem einfachen Beispiel wird gezeigt, wodurch die Geschwindigkeit linearen Bewegungen (mit gleich bleibender Geschwindigkeit) beeinflusst wird.
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06.04 Bewegung mit Beschleunigung oder Abbremsen
In dieser Lektion lernen Sie, wie Sie eine beschleunigte oder abbremsende Bewegung realisieren können. Der Schlüssel dabei ist die sogenannte Interpolation 
zwischen den Keyframes.

06.05 Praxisbeispiel zur animierten Bewegung
Kleines Praxisbeispiel zur Animation von Drehung und Position.

06.06 Zeitoptimierung von Animationen
Einige wichtige Informationen zur zeitlichen Optimierung von Animationen.

06.07 Animierte VisTitle Layout-Vorlagen optimieren
Mit dem bisher erworbenen Wissen sind wir bereits in der Lage, die von VisTitle mitgelieferten Animationen in einigen Aspekten zu verbessern.

06.08 Vorlagen für Objekt-Animationen (3D-Transform)
Im Bereich 3D-Transform der VisTitle Bibliothek finden wir einige vorgefertigte Animationsabläufe, die wir direkt auf Text oder Objekte anwenden können. 
Natürlich können wir hier auch eigene Animationsabläufe ablegen.

06.09 Buchstabe für Buchstabe animieren
Für einen animierten Text sieht es oft gut aus, wenn die Buchstaben einzeln animiert werden. Mit VisTitle ist dies überraschend einfach zu realisieren.

06.10 Versatz zwischen den Buchstaben einstellen
VisTitle bietet die Möglichkeit, den „Versatz“ zwischen der Animation der einzelnen Buchstaben einzustellen – mit z.T.  überraschenden Ergebnissen.

06.11 Zeilenweise Animation
Für mehrzeilige Texte bietet sich die Option für eine zeilenweise Animation an.

06.12 Animation und die Bezugspunkt-Problematik
Für einige Animationsarten ist es wichtig zu beachten, wo der Bezugspunkt (Pivot) des animierten Objektes liegt. Warum das so ist, sehen wir uns in dieser 
Lektion an.

06.13 Praxisbeispiel – Animiertes Layout
Praxisbeispiel, in der die zuletzt kennen gelernten Funktionen kombiniert zur Anwendung kommen.

Kapitel 07 - Effekte
In diesem Kapitel beschäftigen wir uns mit den in VisTitle integrierten Effektmöglichkeiten wie Licht, Glühen, Unschärfe etc..

07.01 Geometrie-Effekte
Mit dieser Art von Effekten lassen sich schnell einfache 2D-Animationen erstellen.

07.02 Effekte als Ein- und Ausblendung
In dieser Lektion wird gezeigt, wie man Effekte als Ein- und Ausblendung einsetzen kann.
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07.03 Licht-Glanz-FX
Mit den Glanz-Effekten aus der Kategorie Licht lassen sich Objekte und Text wirkungsvoll in Szene setzen.

07.04 Bewegungsunschärfe (Motion-Blur)
Schnelle Bewegungen sehen wesentlich besser aus, wenn man sie mit einer Bewegungsunschärfe kombiniert. VisTitle bietet uns diese Möglichkeit über 
einen eigenen Effekt.

07.05 Beispiel zum Einsatz von Effekten
Kleines Beispiel zum Einsatz von Effekten zur Texteinblendung und -ausblendung.

07.06 Hinweis zum Ändern von Effekt-Parametern
Damit wir die Parameter eines Effektes ändern können, müssen wir uns mit dem Positionszeiger in der Zeitleiste innerhalb des entsprechenden Effektes 
befinden.

07.07 Animationsverlauf optimieren
Optimieren der Animation aus unserem letzten Beispiel.

Kapitel 08 - Einige Anregungen und Beispiele
Einige Anregungen und Praxisbeispiele zu den bisher kennen gelernten Animationsfunktionen.

08.01 Beispiel 1 – Duplizieren von animierten Objekten
In diesem Beispiel wird ein animierter Text inkl. Animation dupliziert, um eine Art Hintergrundeffekt zu realisieren.

08.02 Beispiel 2 – Spiegeleffekt mit Wellenbewegung 
In diesem Beispiel wird wieder ein Textobjekt kopiert, dann gespiegelt und mit einer Art Welleneffekt versehen.

08.03 Beispiel 3 – Glitzereffekt 
Das Beispiel aus der letzten Lektion wird so modifiziert, dass eine Glitzereffekt auf den Buchstaben realisiert wird.

Kapitel 09 - Weitere Animationsmöglichkeiten
Vorstellung weiterer Werkzeuge und Möglichkeiten für die Animationserstellung.

09.01 Animation – Keyframe-Manipulation
Wir sehen uns weitere Möglichkeiten für die Einstellung und Manipulation von Keyframes an, z.B. das Invertieren von Keyframes, um eine Animation 
rückwärts ablaufen zu lassen.

09.02 Animationsvorlagen – Texteffekte, Teil 1
Der Bereich „Texteffekte“ in der Bibliothek ermöglicht das kombinierte Abspeichern von 3D-Transform- und Effekt-Animationen.

09.03 Animationsvorlagen – Texteffekte, Teil 2
Ein kurzer Blick in die Texteffektvorlagen in der Bibliothek.
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09.04 Animationsvorlagen – Effekt-Bibliothek
Auch im Bereich „Effekt“ der Bibliothek können kombinierte 3D-Transform- und Effekt-Animationen abgelegt werden.

09.05 Animation – Keyframes kopieren
Hier wird gezeigt, wie Sie Keyframes und Keyframe-Parameter kopieren und einfügen können.

09.06 Animationen mit Sound aus EDIUS synchronisieren
Mithilfe von Marken lassen sich VisTitle-Animationen mit Sound aus EDIUS synchronisieren.

09.07 VisTitle Animationen im Videoschnittprogramm
Als kurze Wiederholung zum ersten Lernkurs gehen wir in dieser Lektionen nochmal kurz auf das Zusammenspiel von VisTitle und einem Videoschnittpro-
gramm am Beispiel EDIUS ein.

Kapitel 10 - Ausgewählte Plugins
In diesem Kapitel stellen wir einige ausgewählte Plugins von VisTitle vor.

10.01 Plugin – Text-Pfad Animation
Mit diesem Plugin können Sie Text auf einem frei definierbaren Pfad wandern lassen.

10.02 Plugin – Leading und Kerning animieren
Dieses Plugin ermöglicht die Animation von Buchstaben- und Zeilenabstand. Als kleine Ergänzung wird die erstellte Beispielanimation noch um einige 
Effekte erweitert.

10.03 Plugin – 2D-Stroke Animation (Pfadanimation)
Mit der 2D-Stroke-Animation lassen sich animierte Pfade erstellen, z.B. für eine visualisierte Reiseroute.

10.04 Plugin – 2D-Stroke mit mehreren Pfaden
Innerhalb eines Plugin-Fensters lassen sich mehrere Routen hintereinander animieren.

10.05 Plugin – 2D-Stroke Kopfobjekte
Über die Funktion „Tracing Logo“ kann an die Spitze des animierten Pfades ein Objekt platziert werden.

10.06 Plugin – 2D-Stroke - mehrere Routen parallel
Indem man mehrere Plugins verwendet, kann man Routen auch parallel laufen lassen.

10.07 Plugin – 2D-Stroke ein- und ausblenden
An einem Reiseroutenbeispiel wird gezeigt, wie man 2D-Strokes ein- und ausblenden kann.

10.08 Plugin – 2D-Stroke Konturtrick
Indem man mehrere 2D-Strokes kombiniert, lassen sich interessante Effekte, wie z.B. eine animierte Pfadkontur realisieren.
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10.09 Hinweis zu Animation und Objektgruppen
An einem Beispiel wird auf einige wichtige Punkte im Zusammenhang mit Gruppen hingewiesen.

10.10 Schatten-Plugin
Mit dem Schatten-Plugin lassen sich erweiterte Schattenfunktionen realisieren, die zusätzlich auch animierbar sind. Neben Schatten findet sich hier auch 
eine Funktion zum Spiegeln von Objekten.

10.11 Plugins auflösen
Manchmal ist es wünschenswert, Plugins wieder aufzulösen.

10.12 Plugins und Animationen
Diese Lektion geht noch mal auf die Vor- und Nachteile bezüglich der Verwendung von Plugins bei der Animationserstellung ein.

Kapitel 11 - Bonuskapitel –  3D-Text Plugin
In diesem Bonuskapitel beschäftigen wir uns mit einigen Grundlagen zur Erstellung und Animation von 3D-Text.

11.01 3D-Text Plugin – Einleitung
Einleitung zum Thema 3D-Text

11.02 3D-Text – Erscheinungsbild
Als Erstes betrachten wir einige der Parameter, die für das Erscheinungsbild des 3D-Textes ausschlaggebend sind.

11.03 3D-Text Abschrägung
Im Bereich „Schräge“ lässt sich die Abschrägung für die 3D-Buchstaben einstellen.

11.04 3D-Text Material (spiegelnde Metalloberfläche)
Wir sehen uns einige der 3D-Materialparameter an und realisieren für unseren Text eine Art „spiegelnde Metalloberfläche“.

11.05 3D-Text – verschiedene Materialien für Kontur und Text
Text und Kontur lassen sich mit einem jeweils eigenen Material belegen.

11.06 Animation von 3D-Text
An diesem Beispiel zeigen wir, wie sich 3D-Text animieren lässt. Interessant ist hierbei vor allem die Drehung der 3D-Elemente im Raum.

Kapitel 12 - Praxisbeispiele
In diesem Kapitel finden Sie noch mal einige kombinierte VisTitle-Praxisbeispiele. Dabei kommen noch mal viele der kennen gelernten Werkzeuge und Funktionen zur 
Anwendung.

12.01 Praxisbeispiel – Effekteinblendung mit animiertem Pfad
In diesem Beispiel wird ein animierter Pfad für die effektvolle Einblendung eines Objektes eingesetzt.
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12.02 Praxisbeispiel – Einfache Textanimation (Lower-Third)
Kombination verschiedener Techniken zur Erstellung einer animierten Texteinblendung mit Hintergrundgrafik. Dabei lernen wir auch einige neue Funktionen 
der Effekte kennen.

12.03 Praxisbeispiel – Layoutvorlage modifizieren, Teil 1
Ziel dieses Beispiels ist die Modifikation einer vorhandenen animierten Layoutvorlage. Im ersten Schritt passen wir die Grafiken an unsere Vorstellung an.

12.04 Praxisbeispiel – Layoutvorlage modifizieren, Teil 2
Im weiteren Verlauf wird die Animation passend zu unserem Videothema modifiziert.

12.05 Praxisbeispiel – Layoutvorlage modifizieren, Teil 3
Fortsetzung zur Animationsanpassung der modifizierten Layoutvorlage.

Abschließende Worte
Einige abschließende Worte zu diesem Lernkurs und der Titelerstellung.

Seite 9

LEKTIONSÜBERSICHT: LEKTION 12.02 - 12.05

DVD Lernkurs
Sehen • Hören • Verstehen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA39 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


